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LANGUE VIVANTE II             Epreuve du 1er groupe 
 

ALLEMAND 
 

Afrikaner, die meisten aus dem Armenhaus Senegal, suchen ihr Glück auf den 1 

kanarischen Inseln. Die Flucht mit dem Boot nach Europa ist die einzige Hoffnung für viele 2 

Menschen in Senegal. Die jungen Leute denken nur an eines : Abhauen. 3 

Amadou (28) hatte sein Bündel gepackt, nachdem seine Ehefrau ihn aufforderte : „Du 4 

musst dir auch ein Boot nehmen.“ Er ist einer jener, die es nach Spanien geschafft haben. 5 

Die gut 20- köpfige Groβfamilie hatte rund 700 Euro für die Fahrt zusammengekratzt. 6 

Erst ging es mit dem Boot und 85 Gleichgesinnten in gefährlicher, tagelanger Schaukelfahrt 7 

von der Küstenstadt Saint-Louis über den Atlantik zu den Kanarien : „Ich bin Fischer, ich 8 

habe keine Angst vor dem Meer.“ Dann verbrachte er gut fünf Wochen im Aufnahmelager auf 9 

Gran Canaria. 10 

Schlieβlich schenkte ihm der spanische Staat ein Flugticket nach Madrid, weil sein 11 

Lagerplatz gebraucht wurde für neue Flüchtlinge. Das war im Frühjahr – als immer mehr 12 

Holzboote von der westafrikanischen Küste ablegten. Seitdem treiben täglich mehrere 13 

hunderte Afrikaner mit ihren Kähnen an den Stränden der kanarischen Inseln an. Gut 27000 14 

seit Jahresbeginn, darunter viele Senegalesen. 15 

Amadou hat Glück gehabt, dass es erst seit kurzem ein Abschiebabkommen mit 16 

Senegal gibt. Sonst hätte man ihn damals wohl auch gleich wieder nach Hause geschickt. 17 

Jetzt ist er in der groβen Einwandermasse der spanischen Hauptstadt, lebt vom 18 

Sonnenbrillen-und CD-Verkauf sowie Gelegenheitsarbeiten. Er wohnt bei einem Landsmann, 19 

der dank einer Generalamnestie der spanischen Regierung vor einem Jahr eine Aufenthalts- 20 

und Arbeitserlaubnis bekommen hatte. Und Amadou hofft, dass er irgendwann ebenfalls 21 

Papiere bekommt, um „hart und viel“ und ohne Angst vor der Fremdenpolizei für seine 22 

Familie schuften zu können. 23 

 

      Ralph Schulze, Mainzer Zeitung vom 27.09.2006. 
 

VOCABULAIRE  : 
 

Die Gleichgesinnten  : les sympathisants 
zusammenkratzen  : rassembler 
Das Aufnahmelager(-)  : camp d’accueil aux réfugiés 
das Abschiebabkommen(-)  : accord d’expulsion 
schuften  : travailler dur, bosser 
es schaffen :  réussir 
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LANGUE VIVANTE II               Epreuve du 1 er groupe  
 
1. COMPREHENSION DU TEXTE  (08 points)  
 

1. Répondre aux questions         (04 points)  
 

1.1 Warum hat Amadou Senegal verlassen, um nach Spanien auszuwandern ? 

1.2 Wie ist er in Spanien angekommen ? 

1.3 Sind die Flüchtlinge nur Senegalesen ? 

1.4 Hat Amadou jetzt legale Papiere ? 

 
2. Richtig oder Falsch ! Begründen Sie Ihre Antwort !     (04 points)  

 
2.1 Amadou hat selbst seine Reise bezahlt. 

2.2 Der spanische Staat schenkte ihm ein Flugticket, weil er Papiere hat. 

2.3 Die Afrikaner kommen immer noch nach Spanien. 

2.4 In Senegal war Amadou arbeitslos. 

 
2. COMPETENCE LINGUISTIQUE  (06 points)  
 

1. Mettre au parfait          (02 points)  
 

1.1 Du musst dir auch ein Boot nehmen. 
 
1.2 Die Flucht mit dem Boot nach Europa ist die einzige Hoffnung für viele Menschen in 

Senegal. 
 

2. Mettre au passif          (02 points)  
 

2.1 Der Reisende hat das Bündel gepackt. 
 
2.2 Der spanische Staat schenkt Amadou ein Flugticket. 

 
3. Mettre au style indirect         (02 points)  

 
3.1 Ein Journalist sagt : « Die Regierung hat den Emigranten Aufenthaltserlaubnis 

gegeben » 
 
3. EXPRESSION PERSONNELLE   (au choix)   (06 points)  
 

3.1 Ihrer Meinung nach, warum wollen die Jugendlichen nach Europa fliegen ? 
 
3.2 Armut und Hunger : Wie kämpft man dagegen in deinem Land ? 


